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"Ja, ich komme, 
um deinen Willen 
zu tun."

(Hebräerbrief 10,9)
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Schreibe eine deiner Erfahrungen,
wie du den Willen Gottes 
     gelebt hast ...

Spiel & Lerne

Dieses Wort lässt uns das 
Leben Jesu verstehen. Es 
hilft uns, den roten Faden zu 
entdecken, der alle Lebens-
abschnitte durchzieht: seine 
Kindheit, das Leben in seiner 
Familie, die Versuchungen, 
seine Entscheidungen, sein 
öffentliches Wirken, bis hin 
zum Tod am Kreuz.
In jedem Augenblick, in 
jeder Lage ging es Jesus 
immer nur um eines: den 
Willen des Vaters zu tun, 
und zwar in entschiedener 
Weise.

Mit seinem ganzen Leben wollte 
Jesus uns verstehen lassen:
Das einzige, was zählt, 
ist nicht unsern, 
sondern den Willen 
des Vaters zu tun.

Wir werden fähig, nein zu 
unserem Ego und 
Ja zu IHM zu sagen.

Und wir, wie können 
wir seinen Willen tun?

Dieses ist ein Wort des Lebens, 
das besonders den Aspekt des 
„gegen den Strom schwimmen“ 
im Evangelium unterstreicht.

Unsere Zeit huldigt dem Ich, 
der Freiheit als Selbstzweck,  
Lust und Spaß als Grundlage 
der eigenen Entscheidungen und 
dem Versprechen von Glück.

Aber wir wissen, wohin eine 
solche Einstellung führt.

Die Haltung Jesu erteilt 
dieser Auffassung eine 
klare Absage: 
Sie richtet sich ganz 
am Willen Gottes aus, 
mit all den großartigen 
Auswirkungen, die er 
uns verheißt.

Lasst uns das Wort dieses 
Monats leben,  indem wir 
uns für den Willen 
des Vaters entscheiden. 
Machen auch wir, 
wie Jesus, diesen Willen 
zur Basis und zur alles 
durchdringenden 
Motivation unseres Lebens.

Höre,
in diesem Monat hilft 

er uns, „auf die Stimme 

Gottes in uns zu hören!“ 
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Die wahre Liebe zu Gott zeigt 
sich nicht in schönen Worten, 
Ideen und Gefühlen, sondern 
im Leben seiner Gebote.

Erinnern wir uns daran, 
welches seine Gebote sind?

... und schicke sie an: 
                centro.rpu@davide.it


